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Gefördert von 

Genderkoffer an AWO-Kita Philipp Holl 
überreicht 
12.12.2011 
 
Die Koordinierungs-
stelle MEHR 
Männer in Kitas 
Wiesbaden hat 
einen Genderkoffer 
entwickelt, der sich 
mit männlichen und 
weiblichen 
Rollenzuschreibung 
befasst. Der 
Genderkoffer hat 
unterschiedliche Zielgruppen, die mit mehre-
ren Wegen angesprochen werden: Jungen 
und Mädchen, Erzieherinnen und Erzieher, 
Mütter und Väter finden im Genderkoffer Kin-
derbücher und Fachliteratur, Verkleidungen 
und Spielzeug und vieles anderes zu entde-
cken und erleben.  

Der „Genderkoffer“ wir in den sieben Ver-
bund-Kitas eingesetzt und dort erprobt. Die 
Materialien werden auf unserer Homepage 
präsentiert, so dass jede Kita sich einen ei-
genen Koffer erstellen kann. Ebenso gibt es 
die Möglichkeit einen Koffer beim Projekt 
MEHR Männer in Kitas über info@maenkit-
wiesbaden.de auszuleihen. 
 
 
 
 
 

Väterprojekt Atelier 
14. und 15.01.2012 
Naturmaterialien-Ton und Schwemmholz - 
mit allen Sinnen… 
…war das Thema eines Väter – Kinder-
Workshops der im Atelier von Julia Isterling 
durchgeführt wurde. Gemeinsam wurden 
riesige Tonlandschaften konstruiert und mit 
Naturmaterialien verschönert. In der so ent-
standenen Landschaft konnte mit den mitge-
brachten Materialien wunderbar gespielt 
werden. Es war spannende Erfahrung für alle 
Beteiligten. 
 

 
Broschüre – KITA SUCHT IHN! 
Ab sofort können Sie unsere Broschüre KITA 
SUCHT IHN! bei uns bestellen. Experten ha-
ben sich mit dem Thema Männer in Kinderta-
gesstätten, Genderpädagogik und der Vielfalt 
des Erzieherberufs beschäftigt und sehr inte-
ressante Artikel verfasst.  
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Gefördert von 

Wir sind dabei! 
Dies wollten die Verbundkindertagesstätten, 
die eng in unserem Projekt mitarbeiten, auch 
nach außen hin demonstrieren. 
Im Dezember wurden die Schilder an die 
Kindertagesstätten ausgehändigt und hängen 
nun für alle 
sichtbar an der 
Einrichtung. 
 
Die folgenden 
sieben Kinder-
tages-stätten 
sind im 
Verbund des 
Wiesbadener 
Modellprojekts 
MEHR Männer in Kitas: 
 
1. Kita Philipp Holl (AWO) 
2. KT Kellerstraße (LH Wiesbaden)  
3. KT Kastell (LH Wiesbaden) 
4. Maria Aufnahme (katholisch) 
5. St. Andreas (katholisch) 
6. Nachbarschaftshaus (Parität) 
7. Xenia-Kindertagesstätte (MitInitiative e.V.) 
 
 
Buchvorstellung 
Muss mal Pipi von Manuela Olten 
 
Als ich noch klein war, hatte ich Windeln an. 
Aber Windeln sind was für Babys. Jetzt bin 
ich echt groß und kann aufs Klo gehen. 
Ich kann sogar im Stehen Pipi machen. Aber 
das darf ich zu Hause nicht. 
Alles ist sehr verwirrend, versteh einer die 
Erwachsenen. 
 
In diesem Buch erkennen sich sicherlich die 
meisten  Frauen wieder, aber auch Männer 
werden ihren Spaß daran haben. Die Kinder 
lieben das Buch und somit können wir es 
wärmstens empfehlen.  
 
Kostet ca. 15,-€ 
 

Mehr Männer in Kitas, 
Berufseinstieg mit der 
FH Koblenz  
 

Die FH Koblenz bildet seit kurzem im Stu-
diengang B.A. Bildung & Erziehung (dual) 
Fachkräfte für Kindertagesstätten aus. Das 
Besondere an dem Studienangebot ist seine 
duale Struktur: Während des Studiums ist 
eine Beschäftigung von 19,5 Std/Woche vor-
gesehen. Wesentliche Vorteile:  
 

Für die bewerbenden Männer 
1. Männern ohne pädagogische Vorerfah-

rung fällt der Einstieg in die Kita einfacher: 
durch hohe Praxis von Anfang an gelan-
gen Männer früh in die praktische Arbeit 
und können Ihre Erfahrung in begleitenden 
Praxisseminaren reflektieren 

2. Durch die duale Struktur und den hohen 
Praxiseinsatz ist die Möglichkeit vorgehal-
ten, zusätzlich zum Studium durch die 
praktische Arbeit Geld zu verdienen. Je 
nach beruflicher Vorerfahrung und persön-
licher Eignung ist die Einstellung als ver-
güteter Praktikant oder im MA-Stellenplan 
möglich, weshalb auch eine Vergütung auf 
regulärer Anstellungsbasis möglich sein 
kann. 

3. Hervorragende Berufsaussichten nach 
Abschluss des Studiums 

4. Aufgrund der günstigen Termingestaltung 
kommen die Studierenden aus ganz 
Deutschland 

 

Für die anstellende Praxis 
1. Interessierte Männer können mit einem 

attraktiven Angebot angeworben werden 
2. Erhöhung d. Anteils Mitarbeiter mit aka-

demischer Ausbildung 
3. Begegnung d. Fachkräftemangels mit so-

fortiger Wirkung: schon von Beginn des 
Studiums an findet der praktische Einsatz 
statt 

 

Weitergehende Informationen zu unserem 
Studienangebot erhalten Sie unter 
http://www.fh-koblenz.de/Bachelor-of-Arts-
Bildung-und.3897.0.html 


